
Kinder schwer gerippte

Schul Strümpfe,
Nrberall verkauft zu 2Zr,

s>"10 Cents P»«

Kinder 3 Cents Schul Taschentücher,

drei snr 4 Cents.

Reuer Laden,

I. H. Ladwig. 310 Lackntvanna Ave

Äie find vor Schmerzen und Zeitverlust ge-

ralgie, «lcht, <yu«tschungen, Verrentungen,
Steifheit der Nlu»teln, LrtSltungen u. s. w. L

luidbci«

Inallen deutschen Apotheken, 25 und 5V
Man achte auf die Anker Schutzmarke,

5 co.

WMMN
special.

.

Hermann Gogolin.
Besitzendes

?Hermann Cate's,"
318?3Ü0 Spruee Straße,

A. Conrad äe Sohn,
Allgemeine

Versicherung,
»»» Wyoming Avenue,

Scranton, Pa.

G. G. Hoffmann.
426! Spruce Str.,

Pauli Gebäude, t
Zimmer No. 31S,

Deutscher
Augenarzt und

Optiker.

Joseph Gardner,
Eontraktor und

Baumeister.
120 k Acidemh Str., Scranton. Po.

Heiz- und Kochöfen.
I. I. Quick.

Wm. Trostel,

deutscher Metzger
lIIS Jackson Straße,

lies«! die?«>»<«» «ö,«> i« Hyd- Parl^»,«Vi » I
'

Stadt und County.

Die endgültige Abrechnung hat er-
geben, daß die Sammlung siir Lin-
coln einen Ueberschuß von t10.3K9.(11
einbrachte.

Die Vermählung von Frl. Nellie
RooS von Pine Straße mir Sigmund

Katz von HoneSdale fand am Montag
in Baltimore statt.

Frau John U. Wagner von Tay-
lor Avenue ist nach New York gereist,
um ihrem doriselbst wohnenden Bruder.
Herrn Max Minnich, einen Besuch ab-
zustatten.

Da» frühere Westminster Hotel an
Wyoming Avenue, da» gegenwärtig al»
ein MieIHSHauS eingerichtet ist, soll in
nächster Zukunft wieder für Hotelzwecke
umgeändert werden.

Herr August Robinson von Clay
Avenue wird am 4. Mai wiederum eine
Tour über den Ozean antreten, um sich
einige Monate in Carlsbad auszuhalten.
E» wird die» die 22ste Reise de» Herrn
Robinson über den großen Teich sein.

Präsident W. W. Scranton von
der-Scranton Ga» und Wasser Compa-
nie kann nicht einsehen, warum die In-
stallation von Wassermetern zur Folge
haben soll, daß die Miethe erhöht wird.
Er erklärt, daß die Meter nur installirt
wurden, um die Wasserverschwendung
zu verhindern.

Wenn wir dazu rathen, einen Ver-
such mit dem weltberühmten ?Anker
Pain Expeller" zu machen, so ist dieser
Rath begründet. Seinen ausgezeichne-
ten Rus über die ganze Erd- al« Heil-
mittel gegen Erkältungen etc. verdankt
der ?Anker Pain Expeller" nur seiner
großen Wirksamkeit. Nur 2S und bv
Cent» die Flasche.

Der im William« Gebäude an
Washington Avenue wohnhafte Draht,
spanner Edwin Smith und von der
Scranton Elektrischen Companie ange-
stellt, wurde Donnerstag Nachmittag an

Drinker Straße, Dunmore, durch die
elektrische Strömung aus der Stelle ge<
tödtet, als er den beladenen Draht er-
grifs. Al« seine Mitarbeiter zur Stelle
eilten, war der Mann eine deiche.

Al« Frl. Hattie Green sich Sam-
stag Abend aus dem Heimweg befand,
wurde ihr im 40» Block an Madison
Avenue eine Handtasche entrissen, welche
t2S in Baargeld, eine goldene Taschen-
uhr, zwei Bankbücher und mehrere an-
dere Sachen enthielt. Der Dieb, wel-
cher hinter einem Baum hervorsprang,
bewerkstelligte seine Flucht, ehe die Da-
me sich von ihrer Uederraschung erholt
hatte.

Unterricht im Klavierspiel er-

theilt unter günstigen Bedingungen
Fräulein Emma Fre». big Pine Str.

ES verlautete am Dienstag be-
stimmt, daß die Zechenbesitzer sich ent-

schlossen haben, den Bergleuten eine
Conferen; in Betreff eine» neuen Ueber.

Datum noch nicht festgesetzt.
Die Angestellten de« County Ge-

sängnisse«, mit Ausnahme de« Wardens,
haben da» Gericht in einer Bittschrift
ersucht, ihnen eine Lohnerhöhung zu be
willigen. Der Gehilsswarden will ?25

selbe am 1. März wieder selbstständig

Nach einer mehrwöchentlichen Er-
holungStour, welche Herr Albert Zenke
mit Frau und Tochter in Atlantic City
zubrachte, sind dieselben vergangene Wo-
che gestärkt und munter in ihr Heim

rückgekeyrt.

Sonntag Nacht wurden wiederum
zwei Einbrüche bei der Polizei angemel-
det. In der George Swartz Wohnung

Das Obergericht verweigerte es

len Nichola« De Mazio, welcher letzten
Juli zu Old Forge seine junge Gattin

müssen. >
Der Schankkellner PresiniSki von !

Minooka wurde Samstag Nacht in einer !
Wirthschaft an Süd Washington Ave >

zeigte, daß er eine größere Geldsumme
im Besitz hatte. Zwei seiner Angreiser, j
Anthony Krug und Stanley Noviack, >

Gehils« Feuerches Harry'Storni«, !
welcher vor Über Monatsfrist bei dem >

Feuer in dem Squier'S Gebäude so >
schlimm verletzt wurde, als er den Luft- >
schacht hinunter fiel, hat sich soweit er-
holt, daß er Samstag vom Hospital nach !
seiner Wohnung genommen werden ,
tonnte. In einigen Wochen wird er s
sich wahrscheinlich vollständig erholt ha- j
den. c

viS" Jakob Castor'S Altdeutsche Her- c
berge entlang dem Elmhurst Boulevard, s
eine kurze Strecke vom Rennplatze, die z

Herr Castor auch da» Nöthige hat, um

den inneren Menschen zu erfrischen und

zu stärken, so ladet er seine Freunde und

Bekannte zu einem Besucht ein, mit der

Bersicherung, daß er sich bemühen wird, 5
Alle zufrieden zu stellen.

Als am Montag eine Dampfröhre '

iu der Klotz Seidefabrik barst und der

Dampf in das Zimmer drang, wo die
Mädchen angestellt sind, wurden diesel- '
den in große Aufregung versetzt und ver- '

schiedene wollten eiligst au» den Fenstern
springen, da sie wähnten, daß da» Ge-
bäude in Brand stand. Der Masch!
nist Halfey Lathrope wurde von dem
Dampf leicht an den Armen und der '

Brust verbrüht.
In dem KlX>Block an Washington

Avenue, nur drei Block oberhalb dem '

Hauptquartier der Polizei, wurde Mon« '

nahmen und sich dann unsichtbar mach- !
ten. Der Beraubte berichtete der Po-
lizei den Borgang, doch konnte dieselbe
die Räuber nicht auffinden.

Richter O'Neill bewilligte vergan- ,
gene Woche insgesammt zwanzig Ehe- ,
scheidungen. Die Geschiedenen sind: ,
Lillian von I.R. Stephen», Marion ,

John Fueß, M. Viola von Burton E.

ce, Esther von Walter Quick, George E.
von Estella Owne», Eora von Frank
Barver, Lelm von Otto Meyer«, Lena

von George I. Clinton, Anna von Ja- !
me« Lewis, Minnie H. von George I. ,
BowerS, Lottie voii'Robert S. Wolfe,
Albert I. von Buelah M. Foiw, Jen-

Alinie Malcomb, Emma I. von Peter
P. HeSler, John A. von Dennie E.
Hudson, Harry E. von M. S. Taylor.

e nue trug am Dienstag in der Richmond
- Zeche durch einen Felsenfall fatale Ver-
s letzungen davon und erlag denselben

mehrere Stunden später im Hospital.
> Frau Joseph Jurkman, deren

, Sohn vor Jahresfrist in der Marvine
t Zeche gelödtet wurde, hat Donnerstag

gegen die Lackawanna Companie eine
i EntfchädigungSklage für Zlb.tXX) ein»

. tragen lassen.
> James Franklin von Capouse

- sowie auch innerliche Verletzungen, al»
> er am Samstag bei den Scranton Nut
> und Bolt Werken unter einem Hausen
> Eisenbarren gesangen wurde. ImStaat

Hospital betrachtet man seinen Zustand
, al» einen gllnstigen.

! Thomas Mulcavage von Parker

von Marvine Avenue entging am Frei-
tag Morgen in der Legge« Creek Zeche
sehr knapp der Erschlagung, als sich ein

vollständig begrub. Nachdem man ihn
von der Masse befreit hatte, wurde ge-
sunden, daß er schlimm innerlich verletzt
worden war.

Elisabeth, die 3jährige Tochter des

Charles Marinancka« von Meylert Ave-
nue, wurde am Donnerstag Abend zu
einer kohligen Masse verbrannt. Die
Mutter ließ das Kind allein im Hause,

Adam Burke von West Market

KoScuSki, S. Surgovage und Frank '
Kongve angeblich um tK4O beschwindelt
wurde, ließ die drei am Donnerstag >
hasten. Letztere zwei wurden bei dem >
Verhör dem Gefängniß llbersandt, wäh.

George Malunis von Ray Aug '
Avenue wurde am Dienstag inder Man- '
ville Zeche unter einem Deckenfall ge-
fangen und aus der Stelle erschlagen. ,
Al« seine ihm vor mehreren Monaten »
angetraute Gattin sah, wie der Körper

au» der Zeche genommen wurde, machte
sie den Versuch, sich den Schacht hinab- ,
zustürzen, wurde aber von mehreren «

Männern an ihrem Vorhaben verhin-
dert und zuletzt Überredete man sie, die ,

Leiche ihre» Gatten heimzubegleiten.

Da« Thal abwärt«. 5
Taylor.-Nahe dem Viadukt, an der «

Oak Straße Kreuzung, ereignete sich am °
Samstag Abend ein Unglllck, indem ein i
Duryea Straßenbahnwagen in einen -
mit acht Männern, Angestellte de» Bo-
rough Taylor, besetzten Wagen krachte.
Da der Bahnwagen gewöhnlich an jener x
Stelle anhält, so glaubte der Fuhrmann °
de» Wagen» Zeit genug zum Kreuzen .
de» Geleise» zu haben; aber der schlüpf-
rige Zustand der Schienen vereitelte da»

in da« Gefährt hinein. David I. Tho- »
ma» wurde schlimm, vielleicht lebenSge-
fährlich verletzt; Martin Thomas und

John Lavelle trugen ungefährliche PUffe
und Schrammen davon, während die

sich wie folgt: Präsident, John F.
Tubb»; Sekretär, William Combe»; «

kommisfär, William I.Richard«; Po- i

walt, JameS E. Watkin« ; Gefängniß- *
Wärter, Arthur Marsh.?Die solgenben k
hiesigen Bewohner sind mit Frauen und !

Taylor Zechen au«. Da« nächste Er-
eigniß von Interesse ist da» Conzert de«

schweizer Männerchor in Ott'« Halle
am 16. März.

Deutsche «riefllste.
W. Angcl. Rose Decker.

WilhelmßaptislGottschall, T. S. Katz,
NapoleonKilenpeter, Philip Meyer,
Edward Reyer, Mat. Rosenthal,

Frau W. E. Schwer. l

Eine Oase in der Wüste.
ES verdient immerhin Erwähnung

d wenn von Zeit zu Zeit'sich eine Vereint
' gung von Männern findet, welche di

und ungeschminkt Ausdruck zu geden
" Zu diesen gehören ohne Zweifel die Mit
t glieder der Fleetville Grange (Farmer

' Beschluß pasfirle:
?Beschlossen: Daß da« Vorgehet

von Wein, Bier und Whiskey nicht ir
Uebereinstimmung mit der christlicher

t protestantischen Geistlichkeit zu ihrei

t thew- Politik Kirche,
als insgesammt weise und wohtthälig
und der Annahme werth."

E« ist natürlich nicht zu erwarten, daf
diese Empfehlung aus fruchtbaren Boden
fällt, denn gegen die Dummheit kämpfen

" bekanntlich selbst die Götter vergebens
Wenn man jedoch bedenkt, daß in Fleet
ville und Nachbarschaft nur eine klein«
Minderheit von Katholiken wohnen, fl
ist dieser Appell an die amerikanisch

kenden Menschen nicht geringe» Aus-
sehe» hervorgerufen. F. W.

Die Polizei nahm im letzten'Mö-

kollektirt. Im gleichen Motiat de« Vor-
jahre» gab e« 4>5 Verhaftungen und
tzl,lBB an Sirafen.

Als der lk Jahre alte Pole Joseph

ihm da» Leben zu erhalten.

Wasch rin verlangt

HeirathS-Gesuch.

Zu verwiethen:
Ein W-dnhaii«, No. <22 Roid

sich WölkliS, 428 N. Irring

Lehrling verlangt.

Martin Brock.

An Schwindsüchtige.

s» dat »iele turirt, nachtin Ihr Arjl sie al«

D»sr« MNtt? Ist sett udtt <8 ladre» i« Be-

direkt.
Siir »°ll> «»»lunft, Zeugnisse usw? addres.

il'l «. ». »dd-lt. »llelnlgn «gen,. «» Ann
Steaßi. Nt« Sorl Sit,. N. ZI. Man erwid«

Brooks «K Co.,
Bankiers,

Mitglieder der R. v. Sto« «sch-uge,

Allen Listirten und Richt-
listirten Sekuritäten,

423 Spruce Straße, Scranto«,
Ü7 Piue Straße, N. U. City. >

M. Zeidler »

Deutsche Vücterei
»l« Araakliu A»«»»«.

Spart etwas
und deponirt es als Spar-Conto in dieser

Hedeu Habltaa "Iparten Betrag gesellt
V V ? o sich ein Gewinn von 3 Prozent an Zin-

seozinsen.

ES wird Dentscd gesprochen.

Dritte Rational Bank,
Kapital »2tt«,0«0. U-berschu« (- >

vrganifirt IB7S.
Bereinigten Staaten Depositum

ZlnseSjinsin bejidlt auf monallichm Lilanjcn »on Spar-Aonlo«, od qr°ß »d» Ntl»

Offen Samstag Adind« 7 dl« 8 Uhr.

Unter zelln Krankheiten
sind es neun, deren Ursache einem unreinen Zustande des Blutes zu-Einzuverlässiger Blutreiniger ist das richtige Heil-

Lorni'»

Alpenkrßuter

v«. co..

Große Porcheile in
Musikalische» Instrumenten.

Ehe wir in unsere» nenen Laden, beinahe
. .

direkt gegeniiber, umziehen, ofseriren wir
einigt unserer Waaren zum

Etwa halven Preise.
square j 8«» für H.>nr.. bis
Pianos ! Anfäiiqer, B^3

Parlori Me u. hjg
Orgeln 835

Sprech- ? «--"-»?« l SV »7 l>is 824 87
Maschinell, j mit <2 Walzen

M«?'- I S 9 di- 8W.74
Kllftlhen > Symphonium (mit 12 ndog^n

Dies ist die Zeit zu kaufen und das
Heim angenehm zu machen.

«. B. Powe« und Co..
i3l Washington Avenue, Serautiiu, P».

Auktion Verkälts
des -

C. Luther Waarenlagers.
Verkäufe, 2.3 V Nachm. und 7.31> Abends,

Zu 133 Wyoming Avenue,

Wir sind seit 4(Z Jahren im Geschäft und haben in dieser Zeit den
Ruf genossen, nur zuverlässige Waaren zu halten. Wir verlausen nun
diesen Vorrath durch Versteigerung, weil wir den Laden verlassen und
sehr bald nach dem zweiten Stock de« Coal Exchange Gebäudes umziehenwerden. Jetzt ist eure Gelegenheit, um zu erlangen zum eigenen Preis,
die auSerwähllesten Stücke von solidem Gold, goldgesiillten und Sterling
Silber Juwelen, Taschenuhren, Roger« Bro». Silber, geschlissene» Gla»usw., denn jeder angebotene Artikel wird positiv an den Hochstbietenden
verkauft. Jetzt ist die Zeit, um den Juwelenkasten und da« Silberservi«

vervollständigen. Sie sehen niemals ihre» Gleichen si!r geldsparende

Jede Dame, welche diesem Verkauf beiwohnt, erhält frei ein Cou-ponticket?ob sie etwas kaust, oder nicht?fllr die freie Ziehung einer gol-
denen Damenuhr und viele andere Preise. Frau Lottie Meyer«, I2S
Penn Avenue, gewann die goldene Taschenuhr in der samstag Ziehung,
und Gage, 71>3 Cedar Avenue, ist die glückliche Gewinnerin

Robert L. VnmmingS. lizenflrter Auktionär.

Der 18 Jahre alle Charles Keib,
welcher unter der Anklage stand, mehrere
Fahrräder hier gestohlen zu haben und

kürzlich in New Aork verhastet wurde,
ist daselbst am Sonntag im Bellevue
Hospital dem Nervenfieber erlegen. E«
war beabsichtigt, Seid zurückzubringen.

Die Scranton Handelsbehörde hat
die Benutzung de» Torrey Tabernacle»
an Adam» Avenue zwecks Abhaltung
einer industriellen Ausstellung erlangt,
an welcher sich sämmtliche Fabrikanten
der Stadt betheiligen werden. Nähere«
ist noch festzustellen.


